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Magdalena Martullo- 
Blocher *1969

Vizepräsidentin und CEO Ems-Gruppe, 
Nationalrätin GR (SVP)

«Es gibt immer einen Weg. Man sieht ihn 
nur nicht immer gleich.»

Nach dem BWL-Studium an der Hochschule St. 
Gallen sammelte Magdalena Martullo-Blocher 
vielfältige berufliche Erfahrungen in der Schweiz 
und im Ausland. Mit der Wahl ihres Vaters 2004 
in den Bundesrat übernahm sie das Ruder bei der 
Ems-Gruppe. Heute ist die dreifache Mutter 
Mehrheitsaktionärin, Vizepräsidentin des Ver-
waltungsrates und Geschäftsführerin der gröss-
ten privaten Arbeitgeberin im Kanton Graubün-
den. Als Vorstandsmitglied bei Scienceindustries, 
dem Schweizer Wirtschaftsverband Chemie Phar-
ma Biotech, leitet Magdalena Martullo-Blocher 
den Ausschuss Wirtschaft. Seit August ist sie im 
Vorstand von economiesuisse. Im Nationalrat ver-
tritt sie die Interessen des Bergkantons und ist 
Mitglied der Parteileitung der SVP Schweiz.

Barbara Messmer *1965
Verwaltungsrätin wohnbedarf AG

«If you can dream it, you can do it.»

Seit 2011 ist Barbara Messmer Verwaltungsrätin der wohnbedarf AG und verfolgt 
innerhalb der Gruppe eine Expansionsstrategie, auch mit eigenen Kollektionen im 
Ausland und zunehmend in aussereuropäischen Märkten. Nach dem Betriebswirt-
schaftsstudium begann sie ihre Karriere in den Bereichen Kosmetik und Pharma und 
arbeitete über 20 Jahre in renommierten, börsenkotierten internationalen Konzer-
nen, zuletzt als CEO der schweizerischen Tochtergesellschaft eines MedTech-Unter-
nehmens. Doch die Unternehmerin engagiert sich auch in anderen Bereichen: Seit 
Ende 2015 ist sie bei UNICEF Schweiz als Delegierte und Mitglied der Finanzkom-
mission tätig. Darüber hinaus ist sie als Gemeinderätin und Finanzvorstand in ihrer 
Wohngemeinde aktiv.

Neben der Leitung der von ihr gegründeten 
Müller-Möhl Group engagiert sich Carolina 
Müller-Möhl in über einem Dutzend Verwal-

Carolina Müller-Möhl 
*1968 

Investorin und Philanthropin,  
Präsidentin Müller-Möhl Group und 
Müller-Möhl Foundation 

«Ruhm, Geld und Namen kann man ver- 
lieren, nicht aber, was man im Kopf hat.» 

tungs- und Stiftungsbeiräten – wie etwa bei der 
Orascom Development Holding AG, der AG für 
die Neue Zürcher Zeitung, der Fielmann AG 
Deutschland und der Bertelsmann Stiftung. In 
ihrer eigenen Stiftung, der Müller-Möhl Foun-
dation, die sie 2012 gründete, bündelt sie ihr 
philanthropisches und gesellschaftspolitisches 
Engagement in den Bereichen Bildung, Verein-
barkeit von Beruf und Familie sowie der Förde-
rung des Wirtschaftsstandortes Schweiz. 2007 
wurde die studierte Politologin in Anerken-
nung ihres bisherigen Engagements vom World  
Economic Forum (WEF) zum Young Global 
Leader nominiert. 

ENDLICH EINER,  
MIT DEM ICH EINE 
ZUKUNFT SEHE. 
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